
Gemeinde Jänschwalde
                                                                                                                      

Beschlussvorlage

für Gemeindevertretung Jänschwalde  am: 13.09.2012 

öffentlich Vorlage-Nr.: Jae/OA/157/2012 TOP:

Thema:
Beschluss zur Genehmigung der vorzeitigen Einebnung der Grabstätte FJ3-W2li 01/10 auf
dem Friedhof Drewitz

Vorberatung mit:

Sachdarstellung:
Friedhof: Drewitz
Grabstätte: FJ3-W2li 01/10 (Doppelgrab Rocha)
Ruhezeit/Nutzungszeit: bis 2015
Nutzungsberechtigte: Gudrun Volmer

Elchenrather Weide 4, 52146 Würselen

Mit  Schreiben  vom  16.07.2012  wurde  beantragt,  die  o.g.  Grabstätte  vor  Ablauf  der 
satzungsgemäßen Ruhe- und Nutzungszeit einebnen zulassen.
Als Begründung wurde aufgeführt, dass eine Pflege auf Grund räumlicher Entfernung nicht 
mehr gewährleistet werden kann. 

Es  handelt  sich  um eine  Doppelgrabstätte,  in  welcher  im  Jahr  1974  und  im  Jahr  1990 
Beisetzungen  erfolgten.  Somit  ergibt  sich  ausgehend  von  der  letzten  Beisetzung  eine 
satzungsgemäße Ruhe- und Nutzungszeit bis zum Jahr 2015. 

Der § 32 des Brandenburgischen Bestattungsgesetzes regelt die Ruhezeit für Erdbestattungen 
mit 20 Jahren und stellt dem Friedhofsträger frei, auch längere Ruhezeiten zu bestimmen. 
Weiterhin wird geregelt, dass ein Grab nur neu belegt oder anderweitig verwendet werden 
kann, wenn die nach Absatz 1 bestimmte Ruhezeit abgelaufen ist.

Mit  der  am  20.10.2011  durch  die  Gemeindevertretung  Jänschwalde  beschlossenen 
Friedhofssatzung hat die Gemeinde von ihrem Recht Gebrauch gemacht, längere Ruhezeiten 
von 25 Jahren festzulegen.

Das  bedeutet,  dass  die  satzungsgemäße  Ruhezeit  der  letzten  Erdbestattung  noch  nicht 
abgelaufen ist. Hingegen die gesetzliche Mindestruhezeit von 20 Jahren endete im Jahr 2010.

Der  Ortsbeirat  Drewitz  stimmte  bereits  dem  Antrag  vom  16.07.2012  auf  vorzeitige 
Einebnung der o.g. Grabstätte zu.

  



 Einreicher: Amt Peitz
                    Die Amtsdirektorin
                    Ordnungsamt

Peitz, den 04.09.2012

                  gez.  Dirk Blümel
                  Ordnungsamtsleiter



Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt dem Antrag auf vorzeitige Einebnung der 
Grabstätte Rocha (FJ3-W2li 01/10) zuzustimmen. 
Die  Grabstätte  kann  jedoch  erst  nach  Ablauf  der  Ruhezeit  im  Jahr  2015  neu  vergeben 
werden. 

Finanzielle Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt:                          nein:
Mittel stehen zur Verfügung Mittel stehen nicht zur Verfügung
Produkt/Kostenstelle Budget Art (ET, AW)* HH-Jahr Betrag in €

Finanzielle Auswirkungen auf den investiven Finanzhaushalt:            nein
Mittel stehen zur Verfügung Mittel stehen nicht zur Verfügung
Produkt/Kostenstelle Maßnahme Art (EZ, AZ)* HH-Jahr Betrag in €

Folgekosten:                                                                                               nein
Art der Folgekosten (z.B. Abschreibung, Bewirtschaftungk.. Unterhaltung ) Jahr Umfang in €

*)     ET...Ertrag    AW…Aufwand                               *)     EZ…Einzahlung   AZ…Auszahlung

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des beschließenden Gremiums:   ….....   
davon anwesend.   ….....   
Abstimmung:   ….....   Ja-Stimmen   ….....   Nein-Stimmen   ….....   Enthaltungen

Sachbearbeiter: Ricarda Schöpke

mitgezeichnet:
Ordnungsamt Dirk Blümel Zustimmung
Kämmerei Kerstin Lichtblau Kenntnisnahme

Anlagenverzeichnis:
Antrag vom 16.07.2012
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